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Hesekiel 36,30
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Gott spricht:
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An(ge)dacht ...
Johannes 6:

Liebe Leser!

Wenn wir die ersten Verse von Johannes 6 anschauen, dann lesen wir von der Speisung der
fünftausend. Wie wunderbar hat Jesus mit 5 Broten und 2 Fischen, die ein Junge dabei hatte,
fünftausend Menschen satt gemacht. Jesus hat eines ihrer Grundbedürfnisse befriedigt. Bei so
einem Mann muss man bleiben. Der versorgt einen. So sucht ihn das Volk am nächsten Tag.
Das Volk hat nicht mitbekommen, dass Jesus auf dem See gelaufen ist. Jesus sagt zu ihnen,
dass sie sich nicht um das Vergängliche, sondern um das Unvergängliche kümmern sollen.
Wie reagiert das Volk darauf? Verse 30+31.
Jesus hatte sie herausgefordert. Es geht um mehr als das tägliche Brot. Aber das Volk fühlt
sich kritisiert. Anstatt auf Jesu guten Rat zu hören schießen sie zurück und fordern Jesus
heraus: Sie lenken von sich ab und wollen Jesus unter
Druck setzen. Warum soll denn Jesus schon wieder ein Zeichen tun? Gerade eben hat er
5000 Menschen satt gemacht und da will das Volk schon wieder ein Wunder?
Tja so ist das oft mit uns Menschen. Heute hat Gott uns beschenkt und ein Gebet erhört und
es geht uns super, dann ist morgen schon wieder alles verflogen. Weil irgendeine Laus uns
über die Leber läuft, vergessen wir Gottes Hilfe von gestern. Das Volk hat immer Hunger nach
Wundern. Sie wollen nicht nur einmal die wunderbare Brotvermehrung. Sie wollen täglich den
Wundermacher für ihre Interessen einspannen.
Da sind im Volk Einige, die sich im Alten Testament gut auskennen. Sie zitieren aus dem 2.
Buch Mose und aus Psalm 78. Wir haben es hier wohl mit Schriftgelehrten zu tun. In 2. Mose
16,4 war das Himmelsbrot nicht nur ein Wunder. Es war auch eine Glaubensprüfung. War das
Volk bereit am Vortag vom Sabbat mehr zu sammeln und am Sabbat zu ruhen? Haben sie
Gott vertraut, dass er sie versorgt?
Die Verse in Psalm 78,23-32 reißen die Schriftgelehrten aus dem Zusammenhang. Sie zitieren
ein Wunder und verlangen von Jesus Wunder. Sie berufen sich auf ihre Väter. Aber was hat
Gott mit ihren Vätern gemacht? Ihre Väter haben trotz der Wunder weiter gesündigt. Haben
trotzdem nicht geglaubt. Und Gott hat sie gestraft. All das wollen die Schriftgelehrten hier nicht
wissen. Sie lernen nicht aus der Vergangenheit. Sie basteln sich das Wort Gottes so
zusammen, wie es ihnen passt. Der Messias ist in den Augen der Juden der zweite Mose.
Wenn Mose täglich Brot vom Himmel regnen ließ, dann wird der Messias, für den Jesus sich
ausgibt, auch täglich Brot aus dem Himmel geben, - so war die Vorstellung von den frommen
Juden. Jesu macht keine Vorwürfe. Er tadelt nicht und rührt auch nicht in der Vergangenheit.

30 Da sprachen sie zu ihm: Was tust du nun für ein Zeichen, damit wir sehen und
dir glauben? Was wirkst du? 31 Unsere Väter aßen das Manna in der Wüste, wie geschrieben
steht: "Brot aus dem Himmel gab er ihnen zu essen." 32 Da sprach Jesus zu ihnen: Wahrlich,
wahrlich, ich sage euch: Nicht Mose hat euch das Brot aus dem Himmel gegeben, sondern
mein Vater gibt euch das wahrhaftige Brot aus dem Himmel. 33 Denn das Brot Gottes ist der,
welcher aus dem Himmel herabkommt und der Welt das Leben gibt. 34 Da sprachen sie zu
ihm: Herr, gib uns allezeit dieses Brot! 35 Jesus sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens.
Wer zu mir kommt, wird nicht hungern, und wer an mich glaubt, wird nie mehr dürsten.

Was tust du nun für ein Zeichen?

Was wirkst du? Vers 31.

Der Sohn Gottes ist das Brot des Lebens!
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Er stellt zwar Missverständnisse klar,
aber er wirbt für die aktuelle Beziehung
zu Gott: Verse 32+33. Jesus macht hier
klar: Nicht Mose ist der Held, sondern
Gott hat gewirkt. Und er macht auch klar,
dass er nicht der 2. Mose ist, sondern
Gottes Sohn, weil SEIN Vater gibt.
Interessant ist, dass Jesus plötzlich von
der Vergangenheit in die Gegenwart springt:

Jesus schlägt direkt den Bogen von: Ich bin Gottes Sohn und ich bin das Brot des Lebens. Es
ist nicht ein Gegenstand, wie das Manna, was regnet. Es ist eine Person, der Sohn Gottes, der
aus dem Himmel herabkommt. Und was ist das Ziel vom Kommen Jesu? Er bringt der Welt
das Leben. Nicht nur Israel bekommt das Brot des Lebens. Das Ziel ist das ewige Leben. --
Das Volk Israel hat das Manna gegessen und kam doch nicht ins verheißene Land. Aber
Jesus ist das wahrhaftige Brot des Lebens. Durch dieses Brot habe ich das ewige Leben. Ich
komme in das ewige verheißene Land: ins Paradies. Aber auch jetzt schon wird durch Jesus
mein Hunger nach Liebe gestillt. Mein Hunger nach Sinn des Lebens und meine Sehnsucht
nach Liebesgemeinschaft mit dem vollkommenen Vater im Himmel sind befriedigt. Der geistige
und seelische Hunger nach Leben wird durch das Brot des Lebens gestillt. Jesus ist das Brot
des Lebens.
Nach was haben wir Hunger? Was sind unsere tiefsten Sehnsüchte?
Als Jugendlicher und junger Erwachsener war es ein großer Wunsch von mir: Einmal in einem
Porsche 911 zu sitzen und dann auf der Autobahn selber zu beschleunigen und die
Landschaft an mir vorbeirasen zu spüren. Bei Dir ist es vielleicht etwas ganz anderes.
Vielleicht einmal einem berühmten Menschen die Hand zu geben oder ist es eine Kreuzfahrt
rund um die Welt? Oder sind es funktionierende menschliche Beziehungen? Eine intakte
Familie? -- Ist es Arbeit, die immer Spaß machen soll? Oder ist es Karriere oder ein gutes
Image? Manche versuchen ihre Herzenssehnsucht mit viel Geld oder Macht zu stillen. Andere
finden Befriedigung in der Musik, im Sex oder in Drogen.
Und was ist, wenn ich das Ziel erreicht habe? Wenn ich mal Porsche gefahren bin. Oder wenn
ich reich bin. Oder ganz oben auf der Karriereleiter stehe. Alle Quellen dieser Erde geben nur
zeitliche Befriedigung. Es gibt immer ein danach. Und der Hunger kommt wieder. Die
Sehnsucht sucht ein neues Ziel. Was haben alle diese Sehnsüchte gemeinsam? Sie haben
mich im Mittelpunkt. Mein Ziel ist das Wichtigste. Und weil ich zeitlich beschränkt bin, ist auch
mein Ziel beschränkt. Es kann mich nicht langfristig befriedigen.
Jesus hat es gezeigt, wie ein Leben Ewigkeit im Zentrum haben kann. Er hat alles, was zeitlich
war geopfert für unsere Ewigkeit. Deshalb kann er sagen, dass er das wahrhaftige Brot des
Lebens ist. Die Quelle seiner Kraft ist nicht zeitlich, sondern ewig. Etwas Nachhaltigeres gibt
es nicht.
Schau auf Jesus und lass Dich in Zeit und Ewigkeit von ihm versorgen!
Euer Pastor Timon Fuchs

mein Vater gibt euch das wahrhaftige Brot
aus dem Himmel. Foto: Rolf Gollnick, pixelio.de



Am 8. September feierten wir in der FeG Dohna einen sehr bewegenden Taufgottes-
dienst. Die Täuflinge legten vor der Gemeinde, den Freuden und Gästen ein persönliches
Glaubenszeugnis ab. Thomas Oehme predigte über die Taufsprüche, die sich die
Täuflinge während der Taufgespräche selbst ausgesucht hatten.

Nach der Taufe überraschten uns die vier in weißen T-Shirts, bedruckt mit einem Fisch
auf der Vorderseite und dem persönlichen Taufspruch auf dem Rücken. Bei einem
leckeren Mittagessen mit ca. 50 Personen gab es noch reichlich Gelegenheit sich auszu-
tauschen.

Herzlichen Dank an die Geschwister der FeG Dohna für das gefüllte Taufbecken
und die herzliche Gastfreundschaft. „Gut, dass wir einander haben …“
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Taufe Rückblick

Danke Herr!

Markus 16,16

Wer da glaubt und getauft
wird, der wird selig werden ...

FeG Dohna
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Ladet eure Freunde persönlich ein! Infomaterial liegt reichlich zum Mitnehmen in
der Gemeinde bereit. Fragt in der Gemeinde nach Fahrgemeinschaften!

Dabei sein



mit gemeinsamem Mittagessen

offener Eltern-Kind-Kreis 0-3 Jahre

Gottesdienst

mit Abendmahl
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Wie es dir möglich ist: Aus dem Vollen schöpfend - gib davon Almosen!
Wenn dir wenig möglich ist, fürchte dich nicht, aus dem Wenigen Almosen zu geben!

Tob 4,8 (E)
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Oktober 2019

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

FeG Freital
Freie evang. Gemeinde

18 Uhr Bibelgesprächskreis

18 Uhr Gemeindegebet

18 Uhr Gebet für die Stadt

GD

Ferienende

Herbstferien

19 Uhr MAK

Kein keineBibelgesprächskreis und Krümelgruppe
in den Herbstferien

Reformationstag

19:30 Uhr Männerstammtisch

10 Uhr Ernte-Dank-
FamilienGD, Pred.:Th. Haase

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Reinhard Pötschke

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Thomas Oehme

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Timon Fuchs

19 Uhr Fortbildung Jüngerschaft

20 Uhr “Life on stage”
in der Messehalle Dresden

20 Uhr Life on stage

20 Uhr Life on stage

20 Uhr Life on stage



Arbeitsgem. christl. Gemeinden in Freital
in Dresden

Gemeindeversammlung

Mitarbeiterkreis
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Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt.
Hiob 19,25 (L)
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November 2019

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

19 Uhr MAK

weitere Infos:
www.freital.feg.de

18 Uhr Bibelgesprächskreis

18 Uhr Bibelgesprächskreis

18 Uhr Gebet für die Stadt

AgcG
DD

GV
MAK

Buß- und Bettag
Fahrt zur FeG Auerbach

19:30 Uhr Männerstammtisch

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Thomas Oehme

10 Uhr OPEN DOORS GD
Predigt: Thomas Haase

10 Uhr LoS-Godi mit

10 Uhr Gottesdienst, Predigt
Timon Fuchs, anschl. GV!

20 Uhr Life on stage

20 Uhr Life on stage (LoS)

Kinderprogramm, T. Fuchs

19 Uhr Fortbildung Jüngerschaft

15 Uhr Adventfeier
(kein 10-Uhr-Gottesdienst)

1. Advent
1.12.
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Hilfe gesucht

Liebe Gemeindeglieder,
10.11.2019

Wichtig: (bis Ende
Oktober)

eure persönliche Einladung und die Themen
der nächsten Gemeindeversammlung am erhaltet ihr in
den nächsten Tagen. Bitte teilt uns im Vorfeld

mit, ob Eure dabei sind.
(Anmeldung bei Karin!)

Kinder beim Mittagessen

SPRING vom (in den Osterferien):
Bitte meldet euch jetzt bei Karin an: Tel.: 035206-39913

eMail: kringel.winter96@t-online.de

Begeisterte Berichte aus den vergangenen Jahren könnt Ihr bei vielen in der Gemeinde
erfragen. Auch finanzielle Hilfe ist möglich. Bei organisatorische Fragen könnt ihr euch gern
an Karin wenden.

13. bis 18. April 2020 Die Anmeldung steht an!
bis zum 15. Oktober

Jetzt anmelden!

Liebe Freunde der Gemeinde,
für die Zeit der Gemeindeversammlung (GV) am
Sonntag, den 10.11. (nach dem Gottesdienst bis ca.
14:15 Uhr) suchen wir ein

, damit
jeweils beide Elternteile an den Abstimmungen der GV
teilnehmen können. Selbstverständlich bist Du auch
zum Mittagessen 11:30 Uhr (gleich nach dem Gottes-
dienst) herzlich mit eingeladen. Ihr könntet danach
gemeinsam Spiele spielen und / oder eine DVD
schauen. Bitte melde dich bei Heike, Rica oder Susi.

“Nicht-Gemeindemitglied”als
Betreuungsperson für bis zu 9 Gemeindekinder

Gemeindeversammlung
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Einladung an alle
Interessierten

Der Mitarbeiterkreis der FeG Freital hat Ende letzten Jahres einen Arbeitskreisins Leben
gerufen, der es zum Ziel hatte: Menschen in Freital erreichen und mit Jesus bekannt machen.
Dieser Arbeitskreis trug zu Beginn den Titel . Wir, der Arbeitskreis,
haben uns immer wieder getroffen. Durch Gebet und Überlegungen und Impulse von außen
sind wir alle gleichzeitig zu der Überzeugung gekommen, dass der Missionsauftrag Jesu in
Matthäus 28,16-20 Zentrum der Gemeindearbeit sein soll.

Wie kann Jüngerschaft in dieser Weise gelebt
werden? Eine Möglichkeit ist, sich in Gruppen
zu Hause zu treffen und Menschen auf dem Weg
zur Jüngerschaft und in der Jüngerschaft zu
begleiten und sie zu lehren, was Jesus uns auf-
getragen hat. Ein „Jüngerschafts-Zellgruppen-
Konzept“ hat uns angesprochen. Wir haben
unsere Erkenntnisse dem Mitarbeiterkreis der
FeG Freital vorgetragen und dieser hat einmütig
entschieden, dass wir mit diesen „Jüngerschafts-
Zellgruppen“ arbeiten wollen.

Der trägt jetzt den neuen Namen: . Wie wir
das mit Gottes Hilfe in die Praxis umsetzen können, soll unser geplantes Seminar zeigen.
Dazu werden wir durchführen,

„Christen für Freital“

„Arbeitskreis CfF“ „Fortbildung Jüngerschaft“

ein Seminar mit 4 Abenden jeweils von 19 bis 21 Uhr.

Fortbildung Jüngerschaft

1. Die Zellgemeinde
2. Das Zellgruppentreffen

3.+ 4. Die Multiplikation einer Zellgruppe

5. Die Multiplikation von Leitern
6. Die Feinde einer siegreichen Zellgruppe

7. Die Hingabe eines Zellgruppenleiters, Kinderzellgruppen
8. Acht Gewohnheiten eines effektiven Zellgruppenleiters
9. Praktische Aufgabe

September

Oktober

November

Anfang 2020

N

F

I

Foto: Hajo Rebers, pixelio.de

Du konntest am
23.9. nicht dabei
sein?
Kein Problem.
Du kannst noch
einsteigen.



Der ist mein

und meine und

mein

HERR Fels
Burg

ErretterOktober

November

Weitere

Wendet euch bitte

an den Mitarbeiter-

kreis! Für eure

sucht nach dem

Gottesdienst das

Gespräch/Gebet.

Gebets-

anliegen im

Gemeindebrief?

persönlichen

Gebetsanliegen

Gebetsanliegen

Fürbitte

Geburtstage















Hilfe und reichen Segen bei der Durchführung der Taufe in Dohna

Gebetsunterstützung durch Einzelne und unsere Partnergemeinden

Vielfalt und gutes Miteinander von Alt und Jung in der Gemeinde

Zusammenarbeit und Ergänzung mit dem Kirchspiel

Ausgestaltung unserer Gottesdienste

anhaltend gute Teilnehmerfrequenz beim offenen Eltern-Kindkreis

Möglichkeiten in den neu gestalteten Kindergottesdiensträumen

















alle kranken und schwachen Geschwister

eine(n) Kassierer(in) oder ein Kassier-

team für unsere Gemeindefinanzen

Menschen in unserer Stadt mit Jesus

bekannt machen

verfolgte Christen in der Welt

die Arbeit von Westis in Brasilien

die Arbeit des Mitarbeiterkreises

die Berufung einer Gemeindeleitung

unsere Partnergemeinden in Kleingladen-

bach, Decín, Darmstadt und Würzburg









Arbeit der MAF

Arbeit mit Kindern (KiGo,

mundwerk, Krümelgruppe ...)

gelingende und ansprechende

Jungen- und Jugendarbeit

neue Mitarbeiter im Kleinkind-

Gottesdienstbereich
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Losung 7.10.2019

2.Samuel 22,2
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Oktober

November

Dezember

19:30 Uhr FEG, Timon Fuchs

19:30 Uhr Treff am Brunnen
Thomas Lieberwirth

19:30 Uhr Burgwartschänke
Karsten Schriever

1

6

Besuch in Auerbach
20.11. Buß und Bettag

Erntedank

Offener Männerstammtisch

Herzliche Einladung
10 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest
mit Mittagessen.

Bitte bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen
und für den Gabentisch mit. Die Gaben wollen wir wieder der
Außenwohngruppe per Bollerwagen zukommen lassen.

Freitag, 1x monatlich, 19:30 Uhr

Herzliche Einladung den Buss- und Bettag mit den Geschwistern der
FeG Auerbach/Vogdland zu verbringen. Nähere Informationen folgen.

K November

Herzliche Einladung an alle MÄNNER

Buss- und Bettag

Adventfeier für Jung und Alt,
mit und Gebäck.
Achtung: 10 Uhr-Gottesdienst!!!

Liedern
kein

Dezember 15 Uhr1
Sonntag1. Advent



Sonntag

Montag

Dienstag

9:30 Uhr

10:00 Uhr

20:00 Uhr

19:00 Uhr

9:00 Uhr

19:30 Uhr

Gebetsgemeinschaft

Gottesdienst mit Kindergottesdienst
anschließend Gesprächscafé

1x im Monat Hauskreis bei Winterhagers

Mitarbeiterkreis 1. Montag im Monat

Krümelgruppe (außer in den Ferien)

1x im Monat Hauskreis bei B. Sommer & A. Weigang

Pastor:

Gemeindemitarbeiter:

Mitarbeiterkreis:
Kontakt/Anschrift:

Gottesdienst: Bankverbindung:

Gemeindebrief

Timon Fuchs
Tel. 0351 - 89 24 10 42

Thomas Haase
Tel. 0351 - 210 87 09

0173 - 420 09 69

info@freital.feg.de

www.freital.feg.de

Dresdner Volksbank Raiffeisenbank eG

IBAN:
BIC:

Spar- und Kreditbank Witten
IBAN:
BIC:

DE54 8509 0000 2924 7710 06
GENODEF1DRS

De47 4526 0475 0003 3822 00

GENODEM1BFG

Redaktion: Mitarbeiterkreis
Ausgabe 170 erscheint am 24.11.2019
Redaktionsschluss: Freitag, 15.11.2019

Timon, Thomas H., Karin,
Susi, Reinhard, Monika,
Andreas, Heike, Sönke
Tel. 03 52 06 - 3 99 13

Mittwoch

Donnerstag

Jugendangebote

18:00 Uhr

18:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr 2x im Monat Männerhauskreis (Infos bei T. Fuchs)

1x im Monat Hauskreis (Infos bei T. Fuchs)

aktuelle Informationen auf www.freital.feg.de

Bibelgesprächskreis

Gebet für die Stadt an jedem 1. Mittwoch im Monat

Dresdner Str. 72
01705 Freital
Eingang über
Hausrückseite,
Am Bahnhof


